
Lager-Mitteilungen.
KONZERT.

Alle Kameraden sind hiermit zum OSTRR-KOFZERT

aingeladen, das am Somabend, R.April, abends

stattfindet. Die ist an anderer

Stelle zu ersehen.Cs*sJ

ROLL CALL.

Seit gestern, I.April, ist, wie gewohnlich zur

die Roll Gall - Stunae von 7 Uhr

abends auf 6.3 U Uhr verlegt worden.

HOSPITAL-ARZT.

Wie wir horen, v’ird wohl der site Herr Patter*

son seine arztlicben Besuche hier leiaer nicht

mehr fortf'il.ren, und so soil wieder ein neuer

Arzt hier Mgerarzt werden. Per neue Arzt soil

Dr*Lange sein. Dr. Lange war einige Jahre als

Arzt uri stellvertretender Leiter c’es ospi=

tals in :■ - mon tatig. :r ist wahrscheinlich mit

einem dev letzte >c übe von Joldaten auv dem

Mitteloster zur’ickfvekehrt, denn wir wissen,
dass er Lis-er dort war.

DAS NIE ENDENDE GERÜCHT.

Bin neues Ger’ cht, das e.ugenblicklich im Lager
herumschleicht, ist folgendes: Ss sollen $OO

polnische Fliichtlingskinder bier im Lager un*

tergebraoht werden, und die Baracken seller,

als Woßnr 1 urd 'chulgebaude benutzt werden.

lm Gtaprach mit dem Papagel liber dieses

letzte Gerticht einte dieser, dass wir ja dam

bls Lehrer unc aindererzieher Beschaftigung
finden werden, dem wii bleiben ja hier ! Als

Antwort erhielt er, dass die Kinder dam aber

alle zu llazis erzogen werden, vorauf er s&gte:

•*Well,goo< lack to them”.

DER 1.APRIL.

Am Morgen des 1.April haben die j&aninchen 5

Junge zur Jelt gebracht. — Oskaris Goberger
und Gregorius kiethmaier, die ihre Kunst als

Geburtshelfer zeigen wollten, suchen leider

heute ioch vergeblich nach den jungen Kanin*

chen, die spurlos zu sein schei®

nen !

Frohlicher ’

ut hilft durchj
was Frihliohe tun, gerat wohl;
frohlibhe : -enschen sind nicht

bloss gluckliche, sondem such

gute Menschen, ohne Neid und

Missgunst.

( J.Weber.)

PAHIATUA - TAGEBUCH

Somtag: Auf den Bergen gibt’s schon Schnei;
26/5. Kalte Luft blast wie im Mai.

Das Wetter fangt zu launen an,
Und Prost greift nachts die Gurken an.

Montag; Immer Vorsicht, Otto Brahne !

2?75*~ Scharf sind unsrer Kreissag* Zahne;
Von Gluck kamst sprechen Du bis jetzt
Dass Deine Finger nur verletzt.

DienstagsHeut fruh fand eine kleine Katze

28/s•lhren Tod in diesem Platze.
*ne Jberschwemniung wird blamiert,
Und Fleischmann das Begrabnis fuhrt*.

?rittwoch;Schon wieder versuchte ’’Bunny” zu

29/5~. fliehen

Und sich seiner jungen Liebe zu ent®

ziehen.

DonnerstsPie Neuseelander driickt der ”agen
jo/j. Nach den grossen Miederlagen.

• ein Gespriich von ”Haka” mehr;
Bei Cassino nutzt er nicht sehr. -

Freitag? Argentinian heute spricht:
31/3• Nur wer neutral bleibt, der siegt.

Xeinen Finger in den Brei
Des Alliierten Aller.lei -

In China entdeckt man einen hohen

Berg, -

Wohin noch mancher fliichten wird.....

Samstag: Bomber kehren von iHirnberg nicht

i/4. zuruck;
So schlecht war das better wohl schon

large nicht mehr ?!

"(Zum Donnerwetter, muss dem fein
Alles gleich gereimet sein

' ! )

ENGLÄNDER.

Wir zitieren folgende bezeichner.de Zeilen aus

dem Buche ’’Adrian Drost und sein land” von

Thea von Herbou, wo aie einen englischen lord

in den Mund gelegt werden: ”’',ir InglHnder

sind vielleicht das lasterhafteste volk Eure*

pafe. Aber wir haben die Heuchelei zur Vbllk6a*>

menheit ausgebildet und stehen unter der

Schutzmarke unserer wiker, gehe’li?®
ten Feiertage und der Salvation

. . ir e ®

den nie versaumen, eine vortei churke®

rei in den Geruch der Heiligkeit zu bringen,

und die Geste der moralischen nt®

rfistung bis zur Vollkommenheit.”
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